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Schaumflussmittel (gemäß 91/155/EWG)
Art.Nr. 154085
überarbeitet am 25.09.2008

	1.  Stoff-/Zubereitungs- und Firmenbezeichnung

Handelsname: Flussmittel „GSP-2533/RX“ (Kat.-Nr. 3060)

Angaben zum Hersteller/Lieferanten:
Gie-Tec GmbH
Tel.:
06672/919-910
An der Schlierbach 18
Fax.:
06672/919-565
36132 Eiterfeld

	2.  Zusammensetzung / Angaben zu den Bestandteilen

Chemische Charakterisierung :

	
	CAS-Nummer

	70% -100% Propanol-2
	67-63-0

	10% - 30% Ethanol
	64-17-5

	1,0% - 5% Carbonsäure
	

	
	

	3.  Mögliche Gefahren

Gefahrenbezeichnung:
F Leichtentzündlich; Xi Reizend
Besondere Gefahren für Mensch und Umwelt:
R 11
Leichtentzündlich
R 36
Reizt die Augen
R 67
Dämpfe können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

	4.  Erste-Hilfe-Maßnahmen

Nach Einatmen:
Für Frischluft sorgen, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.
Nach Hautkontakt:
Mit Wasser und Seife abwaschen; betroffene Kleidung ablegen.
Nach Augenkontakt:
Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten mit fließendem Wasser spülen.
Augenarzt aufsuchen.
Nach Verschlucken:
Bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen.
Hinweise für den Arzt:
Therapie wie bei akuter Ethanolvergiftung. Bei oraler Aufnahme cave aspiration! Magenspülung wenn oral aufgenommen. Aktivkohle und Glaubersalz geben. Gefahr der Atemlähmung. Erbrechen bei Bewusstlosen gefährlich, da sehr leicht Aspiration erfolgt. Sonst symptomatische Behandlung. Wenn Spritzer ins Auge gelangen, sofort kräftig spülen; vorteilhaft ist die Verwendung von Isogutt Spülbeutel. Unverzüglich Augenarzt aufsuchen ! Leber- und Nierenfunktion überwachen!
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	5.  Maßnahmen zur Brandbekämpfung
Geeignete Löschmittel:
CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit Wassersprühstrahl oder alkoholbeständigem Schaum bekämpfen.
Besondere Gefährdung durch den Stoff, seine Verbrennungsprodukte oder entstehende Gase: Im Brandfall können sich giftige Kohlenoxide bilden.
Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung:
Umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. Volle Schutzkleidung tragen.

	6.  Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen:
Schutzausrüstung tragen. Ungeschützte Personen fernhalten
Umweltschutzmaßnahmen:
Eindringen in Kanalisation, Gruben und Keller verhindern.
Verfahren zur Reinigung/Aufnahme:
Mit flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Sand, Kieselgur, Universalbinder, Säurebinder, Sägemehl) aufnehmen. Für ausreichende Lüftung sorgen.

	7.  Handhabung und Lagerung
Handhabung:
Hinweise zum sicheren Umgang:
Behälter dicht geschlossen halten. In gut verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern.
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:
Zündquellen fernhalten - nicht rauchen. Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen. Wassernebel zur Behälterkühlung und zum Niederschlagen der Dämpfe. Für gute Erdung sorgen. Bei der Arbeit nicht rauchen.
Lagerung:
Allgemein - Vorschriften der VAwS beachten !
Anforderungen der Lagerräume und Behälter: An einem kühlen Ort lagern.
Zusammenlagerunghinweise: Nicht erforderlich
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: keine.

	8.  Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung
Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:
keine weiteren Angaben, siehe Punkt 7.
Bestandteile mit arbeitbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:

	CAS-Nummer
	Bezeichnung des Stoffes
	%
	Art
	Wert
	Einheit

	67-63-0
	Propanol-2
	70,0-100,0
	MAK
	500
	mg/m3

	
	
	
	
	200
	ml/m3

	64-17-5
	Ethanol
	10,0-30,0
	MAK
	960
	mg/m3

	
	
	
	
	500
	ml/m3

	Zusätzliche Hinweise:
Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

Persönliche Schutzausrüstung:
allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen:
vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.
Atemschutz: Atemschutz empfehlenswert
Handschutz: Schutzhandschuhe
Augenschutz: dichtschließende Schutzbrille
Körperschutz: Arbeitsschutzkleidung
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	9.  Physikalische und chemische Eigenschaften

	Erscheinungsbild
	

	Form
	flüssig

	Farbe
	Farblos bis bernstein

	Geruch
	nach Alkohol

	Sicherheitsrelevante Daten
	

	Zustandsänderungen
	

	Siedetemperatur
	ca. 80 C°

	Flammpunkt
	ca. 12 C°

	Zündtemperatur
	ca. 420 C°

	Explosionsgefahr:
Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich, jedoch ist die Bildung explosionsfähiger Dampf-/ Luftgemische möglich.

	Explosionsgrenzen:
	

	untere
	2 Vol%

	obere
	12 Vol%

	Dampfdruck (bei 20 C°)
	40 mbar

	Dichte (bei 20 C°)
	ca. 0,8g/ml

	Löslichkeit in Wasser bei 20 C°
	      g/l

	10.  Stabilität und Reaktivität

Zu vermeidende Bedingungen:
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.
Zu vermeidende Stoffe: starke Oxidationsmittel
Gefährliche Zersetzungsprodukte: Siehe Punkt 5.

	11.  Angaben zur Toxikologie

Akute Toxizität:
Primäre Reizwirkung:
an der Haut: keine
am Auge: Reizwirkung
Sensibilisierung: keine

	12.  Angaben zur Ökologie

Allgemeine Hinweise:
Wassergefährdungsklasse 1, schwach wassergefährdend

	13.  Hinweise zur Entsorgung

Produkt:
Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Entsorgung gemäß der behördlichen Vorschriften.
Ungereinigte Verpackungen:
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.
Empfohlenes Reinigungsmittel: Wasser, gegebenenfalls Zusatz von Reinigungsmittel.
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	14.  Transportvorschriften

Techn. Bezeichnung: 1219 Isopropanol, Lösung

	Landtransport ADR/RID :
	

	ADR/RID-GGVS/E Klasse:
	3 Stoff, n.a.g., (Isopropanol), 3, II, ADR

	Ziffer/Buchstabe:
	3b

	Kemler-Zahl:
	33

	UN-Nummer:
	1993

	Seeschifftransport IMDG/GGVSee :
	

	IMDG/GGVSee-Klasse:
	3

	Seite:
	3230

	UN-Nummer:
	1993

	Verpackungsgruppe:
	II

	EMS:
	F-E, S-E

	Lufttransport ICAO-TI und IATA-DGR :
	

	ICAO/IATA-Klasse:
	3

	UN/ID-Nummer:
	1993

	Verpackungsgruppe:
	II

	
	

	15.  Vorschriften
Kennzeichnung nach EWG-Richtlinien:
Kennbuchstabe und Gefahrenbezeichnung des Produktes:
F Leichtentzündlich; Xn Sensibilisierend; Xi Reizend

R-Sätze:
R 11
Leichtentzündlich
R 36
Reizt die Augen
R 67
Dämpfe können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.
S-Sätze:
S 7

Behälter dicht geschlossen halten.
S 16
Von Zündquellen fernhalten nicht rauchen.
S 24/25
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden
S 26
Bei Berührung mit den Augen gründlich mit Wasser spülen und Arzt konsultieren.

Nationale Vorschriften:
Klassifizierung nach VbF: B
Technische Anleitung Luft:  Klasse: III   Anteil ca. 90 – 100%
Wassergefährdungsklasse: WGK 1 - schwach wassergefährdend



	16.  Sonstige Angaben
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt beschreiben ausschließlich die Sicherheitserfordernisse des Produktes und stützen sich nach bestem Wissen auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse. Sie stellen jedoch keine Zusicherung von Eigenschaften des Produktes im Sinne von Haftungs- bzw. Gewährleistungsvorschriften dar und erfolgen unverbindlich.




Seite 4/4












[image: image3.emf]Gie-Tec GmbH    An der Schlierbach 18    D-36132 Eiterfeld    Tel.: +49 (0)6672/919-910    E-Mail:info@gie-tec.de


[image: image4.emf]Gie-Tec GmbH    An der Schlierbach 18    D-36132 Eiterfeld    Tel.: +49 (0)6672/919-910    E-Mail:info@gie-tec.de

[image: image2.emf]

[image: image3.emf][image: image4.emf]_1283840019.unknown

_1283840069.unknown

